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Landesliga Senioren 40 West

TTC Oldenburg : SV 28 Wissingen 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Zwei Punkte dank Schmidtke und Kameier für den SV 28 
Wissingen in der Landesliga Senioren 40 West

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 21:16 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV 28 Wissingen ihr Auswärtsspiel in der Landesliga Senioren 40 West gegen den
TTC Oldenburg. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Marcel Kameier den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Barkemeyer / Meißner im Match gegen
Schmidtke / Kameier. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Genügend spielerische
Mittel hatten dann Onken / Laue wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Schmidt / Schmidt
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Rainer Barkemeyer und Hans-Joachim Schmidt, das Rainer
Barkemeyer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte dagegen derweil Jörg Meißner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nico Schmidtke ab dem
ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Michael Onken bei seinem
Sieg gegen Thomas Stute gen. Käuper und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Kameier wurden anschließend Jürn Laue indessen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Oldenburg
und des SV 28 Wissingen in die Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Rainer Barkemeyer bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nico Schmidtke ab Ballwechsel 1. Jörg Meißner verpasste es mit
einem 1:3 gegen Hans-Joachim Schmidt, einen Punkt für sein Team zu holen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste musste
Michael Onken bei der 1:3-Niederlage gegen Marcel Kameier hinnehmen. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel
hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Jürn Laue hatte seinen
Gegner Thomas Stute gen. Käuper beim deutlichen 11:7, 12:10, 11:2 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der SV 28 Wissingen
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Oldenburg am 10.02.2024 gegen den SV Blau-Weiß Emden-
Borssum versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 10.02.2024 gegen den TV Falkenberg II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Oldenburg

Doppel: Barkemeyer / Meißner 0:1, Onken / Laue 1:0 
Einzel: R. Barkemeyer 1:1, J. Meißner 0:2, M. Onken 1:1, J. Laue 1:1 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Schmidtke / Kameier 1:0, Schmidt / Schmidt 0:1 
Einzel: N. Schmidtke 2:0, H. Schmidt 1:1, M. Kameier 2:0, T. Käuper 0:2
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